
Aufgrund der aktuellen Thematik zum CORONAVIRUS bitten wir 

Sie, folgende VERHALTENSHINWEISE zu beachten: 

 

  
 Bei Personen, die nicht in einem Risikogebiet waren und keinen 

Kontakt zu einem am neuartigen Coronavirus Erkrankten hatten, sind 
keine speziellen Vorsichtsmaßnahmen nötig. Diese Personen können 
daher uneingeschränkt am Ausbildungsbetrieb teilnehmen.  

 Personen, die innerhalb der letzten 14 Tage in einem Risikogebiet 
waren, sollten – unabhängig von Symptomen – unnötige Kontakte 
vermeiden und nicht an einer Erste-Hilfe-Schulung teilnehmen.  

 Personen, die in einem Risikogebiet waren und innerhalb von 14 
Tagen nach Rückkehr von dort Symptome wie Fieber, 
Muskelschmerzen, Husten, Schnupfen, Durchfall, u.a. bekommen, 
vermeiden alle nicht notwendigen Kontakte und bleiben zu Hause. 
Diese Personen setzen sich umgehend telefonisch mit ihrem Hausarzt 
in Verbindung oder nehmen Kontakt mit dem kassenärztlichen 
Notdienst unter der Telefonnummer 116117 auf.  

 Personen, die während ihres Aufenthalts in einem Risikogebiet oder 
innerhalb der vergangenen 14 Tage Kontakt zu einem bestätigt an 
COVID-19 Erkrankten hatten, kontaktieren umgehend das örtlich 
zuständige Gesundheitsamt. Dies muss in jedem Fall erfolgen – 
unabhängig vom Auftreten von Symptomen.  

 

 Wir möchten Sie Während des Ausbildungsbetriebes aufgrund der 

gegebenen Ansteckungsgefahr auf die Einhaltung wichtiger 
Hygieneregeln hinweisen: 

 

 Hände regelmäßig und gründlich waschen und ggf. 
anschließend desinfizieren 

 
 Nicht ins Gesicht fassen 

 
 Einmaltaschentücher verwenden und nach Gebrauch 

sofort entsorgen 
 
 Niesetikette beachten 

 
 


